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„Tischlein, deck dich!“ – Esskultur in der KitaGesundheit 
&

Ernährung

Erntedankfeste

Erntedankfeste wurden weit vor unserer 
Zeitrechnung auf der ganzen Welt und 
in allen Kulturen und Religionen gefei-
ert. Es ging und geht immer darum, der 
entsprechenden Gottheit oder den Geis-
tern für die guten Ernten vom Feld, aus 
den Weinbergen und Gärten zu danken, 
denn es ist und war nicht selbstverständ-
lich, dass immer ausreichend Nahrung 
zur Verfügung stand. Erntedankfeste 
sind in allen Kulturen eines der wichtigs-
ten Feste überhaupt. 
In der Antike bei den Griechen, Rö-
mern und Ägyptern wurden der Frucht-
barkeitsgöttin Opfer gebracht und die 
Kelten feierten ihr Kornfest. Bei den 
Germanen dauerten die Feierlichkeiten 
gleich drei Tage. Die Germanen baten den Gott Thor vor der Ernte um schönes Wetter, damit sie 
trocken eingebracht werden konnte. Im September dankten sie den Göttern dann drei Tage lang 

für eine gute Ernte. Dazu opferte man Tiere, braute Bier und 
ließ die letzten Früchte am Baum als Opfergabe hängen. Es 
gab viele weitere, unterschiedlichste Rituale, um den Göt-
tern für die gute Ernte zu danken, die sich zum Teil bis in 
die heutige Zeit erhalten haben. Dazu gehört das Flechten 
einer Erntedankkrone oder eines -kranzes (siehe Bild) aus den 
letzten Getreidehalmen der jeweiligen Ernte, geschmückt mit 
weiteren Gaben aus Garten und Natur. Entedankfeste finden 
durch die unterschiedlichen Klimazonen nicht zum selben 
Zeitpunkt statt, sondern immer dann, wenn die Ernte einge-
bracht wurde. 
Selbst in Deutschland kann das ganz unterschiedlich sein, 
denn die Weinlese endet zu einem anderen Zeitpunkt als die 
Getreideernte oder die Ernte im Garten. Auch wie das Fest 
gefeiert wird, ist in den Regionen sehr individuell: Manchmal 
gibt es Festzüge durch die Ortschaft, in allen christlichen Re-
ligionen einen Erntedankgottesdienst mit einer entsprechen-
den Dekoration des Altarraumes, ein gemeinsames Mahl 
usw. 
In Amerika wird Thanksgiving im November gefeiert und ist 
ein Dankfest für alles Gute im Leben und den Erfolg. Es ist 

kein religiös motiviertes Fest, sondern ein Nationalfeiertag und geht auf die Pilgerväter zurück, die 
ersten Einwanderer, die sich von der englischen Kirche losgesagt hatten. An diesem Tag trifft sich 
die ganze Familie mit weiterer Verwandtschaft und Freunden, um bei einem üppigen Mahl – klassi-
scherweise wird eine Pute gebraten mit Beilagen wie Kürbis, Karotten, Süßkartoffeln, Äpfeln, Nüs-
sen, Cranberries – gemeinsam zu feiern.

© Pixabay.com

© Wikimedia
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Im asiatischen Raum wird das Mondfest am „15. Tag nach dem 8. Monat“ gefeiert. In Vietnam, 
China und Taiwan werden an diesem Tag die Ahnen geehrt und man bedankt sich für die Ernte des 
Jahres. Es werden „Mondkuchen“, eine kleine herzhaft oder süß gefüllte Pastete, an Freunde, Be-
kannte und Verwandte verschenkt. Die Füllung ist sehr nahrhaft und kann nach Region ganz unter-
schiedlich sein: In Taiwan werden sie mit Fleisch und einem Eigelb in der Mitte (als Mond) gefüllt, 
typisch ist eine Füllung aus Zucker, pflanzlichem Fett und einer Paste aus Lotussamen. Häufig ist die 
Füllung süß-salzig, was dem Ying und Yang entspricht.
In Japan ist aus dem alten kaiserlichen Erntedankfest niinamesai („Kosten des neuen Reises“ – der 
Kaiser hat den Göttern den neuen Reis dargeboten) das Kinrô Kansha no Hi (Tag des Dankes für die 
Arbeit) hervorgegangen. An diesem Tag wird an Shinto-Schreinen kurz innegehalten und ansons-
ten ist es ein buntes Nachbarschaftsfest. 
In Ghana und Nigeria feiert man das Adae (Yams-Fest). Nach der Regenzeit wird um eine gute 
Ernte für die Jamswurzel gebeten, die dort ein Grundnahrungsmittel ist. 
Im Süden von Mexiko wird im Juli das Erntedank-Festival Guelaguetza zu Ehren der Maisgöttin 
Centeotl gefeiert. Es ist ein Volksfest in bunten, 
traditionellen Trachten mit Musik und Tanz.
Auf Barbados, einer Insel in der Karibik, wird 
das Ende der Zuckerrohrernte mit viel Musik 
und großen Umzügen gefeiert. 
Das Laubhüttenfest „Sukkot“ ist in der jüdi-
schen Tradition die Erntedankfeier. Das Fest 
ist ein Dank für die Ernte und erinnert an den 
Auszug aus Ägypten. Die Israeliten mussten in 
der Zeit ihrer Wanderung durch die Wüste in 
Hütten aus Zweigen übernachten. Das symbo-
lisieren auch die „Laubhütten“ (siehe Bild). 
In Indien wird Mitte Januar das hinduistische 
Fest Makar Sankranti gefeiert. Wie das Fest ge-
feiert wird, ist je nach Region sehr individuell 
und unterliegt auch noch unterschiedlichen 
religiösen Mythen. Sankranti bedeutet Son-
nenwende, die im Hinduismus eine besonde-
re Bedeutung hat. Sie markiert das Ende des 
Winters und den Beginn der neuen Pflanz- 
und Erntesaison.

© natushm – Fotolia.com
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